
19:30 - 19:45 Uhr Videobotschaften zum Fest der Freude

Eröffnet wird das Fest mit Videos mit Botschaften von:

Frans Timmermans - Erster Vizepräsident der Europäischen Kommission,

Dmitrij Ljubiskij - Botschafter der Russischen Föderation,

Robert Leigh Turner - Botschafter des Vereinigten Königreiches Großbritannien und Nordirland,

François Saint-Paul - Botschafter der Französischen Republik,

Trevor Dow Traina - Botschafter der Vereinigten Staaten von Amerika,

Oskar Deutsch - Präsident der Israelitische Kultusgemeinde,

Christa Bauer - Geschäftsführerin des Mauthausen Komitee Österreich,

Rudolf Edlinger - Präsident des Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstandes, 

Patrick Gyasi -  Obmann des Vereins GEDENKDIENST.

19:45 Uhr Musikalische Eröffnung mit Aaron Coplands Fanfare aus dem 4. Satz der Symphonie Nr. 3

Willkommensworte durch die Moderatorin Katharina Stemberger 

Begrüßung durch Willi Mernyi, Vorsitzender Mauthausen Komitee Österreich

Rede von Bundespräsident Alexander Van der Bellen

Maurice Ravel

"La Valse", Poème chorégraphique pour orchestre
Dmitri Schostakowitsch

Symphonie Nr. 10 e-moll op. 93, 2. Satz (Allegro)

KünstlerInnentext Daniel Wisser zum Fest der Freude 2019

Beitrag des KZ-Überlebenden Shaul Spielmann

Arvo Pärt

"Fratres" für Violine, Streichorchester und Schlagzeug

Erich Wolfgang Korngold

Mariettas Lied aus der Oper "Die tote Stadt" op. 12 für Violine und Orchester

Gustav Mahler

Symphonie Nr. 5 cis-moll, 5. Satz (Rondo-Finale. Allegro)

Seinen Abschluss findet das musikalische Programm wie auch im vergangenen Jahr mit der

„Ode an die Freude" aus Beethovens Neunter Symphonie.

ca. 21:25 Uhr Ende

KünstlerInnen und KZ-Überlebender

Shaul Spielmann, Zeitzeuge und KZ-Überlebender

Eva Ollikainen, Dirigentin

Pekka Kuusisto, Violine

Wiener Symphoniker
Longfield Gospel Choir

Dr. Georg Weilguny, Chorleiter

Conchita, Gesang

Kontakt:

Mauthausen Komitee Österreich (Veranstalter)

Tel. +43-1-2128333

Mail: info@mkoe.at

www.mkoe.at; www.festderfreude.at

Programm

Das Fest der Freude widmet sich im Jahr 2019 neben dem Tag der Befreiung auch den inhaltlichen Schwerpunkten Europa 

und Menschenrechte.


